
 

Leitlinien für Bürgerbeteiligung in Itzehoe 

2. Sitzung der Arbeitsgruppe vom 30.11.23 

 

1. Struktur von Leitlinien 

Schaut man sich an, wie Leitlinien für Bürgerbeteiligung in anderen Städten aufgebaut sind, bestehen 

sie zumeist mindestens aus folgenden Bausteinen:  

1. Einleitung (Wozu dienen die Leitlinien? Geltungsbereich: Wer wird wobei beteiligt?) 

2. Kapitel Bürgerbeteiligung (Qualitätskriterien, Was ist gute Beteiligung?) 
3. Kapitel Information (Informationskanäle, Art der Kommunikation) 
4. Kapitel Umsetzung (Wie soll Beteiligung ablaufen? Welche Zuständigkeiten gibt es?) 
5. Ausblick (Wie wird mit der Leitlinie umgegangen, wann wird sie evaluiert? 

 
Diese Struktur dient zu Grundorientierung, sie muss für die Itzehoer Leitlinien nicht 1:1 so 
übernommen werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



2. Warum wollen wir Leitlinien?/Wozu dienen die Leitlinien? 

 

 

 Bürgerbeteiligung für Itzehoe definieren 

 Identifikation mit der Stadt stärken 

 Planungsprozesse verbessern 

 Verständnis für Entscheidungsprozesse 

 Transparenz schaffen 

 Zu besseren Entscheidungen beitragen 

 Frust vermeiden 

 Meinungen hören 

 Betroffene werden gehört (sachbezogen)  

 Perspektiven sammeln 

 Austausch fördern 

Außerdem genannt wurde „Klare Kommunikation“. Es wurde sich geeinigt, diesen Aspekt unter einer 

der noch folgenden Fragestellungen aufzugreifen. 

 

 

 



3. Zeitplan 

 

 Die erstmögliche Ratsversammlung, in der sich die Politik mit den Leitlinien befassen könnte, 

findet am 14. März 2024 statt, die darauffolgende am 30. Mai 2024.  

 

 

4. Organisatorisches 

 

 Die Protokolle der Sitzungen werden zukünftig auf www.itzehoe.de veröffentlicht. 

 Wenn ein erster Entwurf für die Leitlinien vorliegt, soll er der Öffentlichkeit zugänglich 

gemacht werden (online+ evtl. Ausstellung) 

 Zusammen mit den Protokollen werden zukünftig die zentralen Fragen für das kommende 

Treffen verschickt, damit, wer mag, sich schon vorab Gedanken dazu machen kann. 

 

 

5. Weiteres 

 

 Es wird vorgeschlagen, sich bei der Benennung der Leitlinien am Beispiel der Stadt Kiel 

(„Leitlinie für Mitwirkung“) zu orientieren 

 Die Leitlinien sollen zunächst eine allgemeine Grundlage darstellen. Spezielle Aspekte wie 

Leitlinien für Kinder- und Jugendbeteiligung können zu einem späteren Zeitpunkt ergänzt 

werden. 

 Die Stadt Itzehoe hat Anfang 2022 online und in der Stadtzeitung eine Umfrage u.a. zum Thema 

Bürgerbeteiligung durchgeführt. Die Ergebnisse stehen zur Verfügung, um sie gegebenenfalls 

in den Leitlinien zu berücksichtigen. 

 

04.12.23, J.Möller 

http://www.itzehoe.de/

